
Niederschrift 
 
der öffentlichen Sitzung des Marktausschusses der Gemeinde Zetel am Mittwoch, 
den 03.09.2008, um 18:00 Uhr im Rathaus Zetel, Sitzungssaal . 
 
 
Anwesend:   
 
Bürgermeister 
Herr Heiner Lauxtermann  
Vorsitzender 
Herr Heinrich Meyer  
stellv. Vorsitzende/r 
Herr Fritz Schimmelpenning  
Ratsmitglieder 
Herr Frank Ahlrichs  
Herr Hans Bitter  
Herr Bernd Fahrenhorst  
Herr Heiner Juilfs (als Vertreter für Herrn Hans-Jürgen Teb-

ben 
Von der Verwaltung 
Herr Olaf Oetken (zugleich als Protokollführer) 
Herr Michael Röben  
 
 
Entschuldigt fehlen: 
 
Ratsmitglieder 
Herr Simon Feyen  
Herr Hans-Jürgen Tebben  
 
 

Tagesordnung: 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der anwesenden 

Ratsmitglieder, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  
 2.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Marktausschusses vom 12.03.2008 
  
 3.  Zeteler Markt 2008 

a.) Sachstandsbericht 
b.) Gestaltung des Marktgeländes 
c.) Krammarkt und Viehmarkt 
d.) Seniorennachmittag 
e.) Werbeaktivitäten 

  
 4.  Neuenburger Markt 2008 (Rückblick) 



  
 5.  Anfragen und Mitteilungen 
  
 
 



 
Protokoll: 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 

anwesenden Ratsmitglieder, der Beschlussfähigkeit und der Tagesord-
nung 

  
Protokoll: 
 
Ausschussvorsitzender Meyer eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr. Er be-
grüßt die anwesenden Ausschussmitglieder, die Presse, sowie alle Zuhö-
rer. Sodann stellt er die ordnungsgemäße Ladung, die anwesenden Rats-
mitglieder, die Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung fest. 
 

  
  
  
  
zu 2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Marktausschusses 

vom 12.03.2008 
  

Protokoll: 
 
Die Niederschrift über die Sitzung des Marktausschusses vom 12.03.2008 
(öffentlicher Teil) wird bei einer Enthaltung genehmigt. 
 

  
  
  
  
zu 3 Zeteler Markt 2008 

a.) Sachstandsbericht 
b.) Gestaltung des Marktgeländes 
c.) Krammarkt und Viehmarkt 
d.) Seniorennachmittag 
e.) Werbeaktivitäten 

  
Protokoll: 
 
a) Sachstandsbericht 

Ordnungsamtsleiter Oetken berichtet, dass der diesjährige Zeteler 
Markt in der Zeit vom 08. bis zum 10.11. und am 12.11.2008 stattfin-
det. Inklusive Viehmarkt sind 341 Bewerbungen eingegangen. Es 
konnten 112 Zusagen erteilt werden. Hinzu kommen 60 Zusagen für 
den Viehmarkt. Die Zusagen für den Zeteler Markt sind mittlerweile 
bestätigt beim Ordnungsamt eingegangen. Absagen liegen nicht vor. 
 
Insgesamt sind auf dem Zeteler Markt 2008 fünf Neuheiten vertreten. 
 
Das Hochfahrgeschäft „Top Scan“, die Achterbahn „Family Star“, das 



Laufgeschäft „ Freitag der 13.“, als Attraktion für Kinder die Riesenrut-
sche „Euro Star“ und ein neu gestaltetes Riesenrad. 
 
Zudem konnten das Belustigungsgeschäft „Remmi Demmi“, 5 Kinder-
fahrgeschäfte, der Musik Express, Break Dancer und 2 Autoscooter 
zugelassen werden. 
 
Die Schausteller und die Verwaltung hoffen natürlich beim diesjährigen 
Markt auf besseres Wetter. Die letzten zwei Jahre hat der Wettergott in 
Zetel nicht mitgespielt. 
 
Weiterhin stehen in diesem Jahr einige Ehrungen an. Aus dem Bereich 
Bäckerei/Süßwaren werden die Firmen Peter Eichstädt und Peter von 
Seggern mit 50 Jahren geehrt. Die Firma Müller kommt seit 25 Jahren 
zum Zeteler Markt und die Firmen Hortmeyer und Düsberg (Rath) fei-
ern in diesem Jahr 100 jähriges Jubiläum. Aus der Sparte Imbiss wird 
der Betrieb von Günter Schmidt mit 25 Jahren geehrt. 
 

b) Gestaltung des Marktgeländes 
Ordnungsamtsleiter Oetken erläutert anhand einer Beamerpräsentati-
on den Aufbau des Zeteler Marktes 2008. Hierbei verweist er auf die 
Internetseite des Zeteler Marktes. Den Aufbau und Aktuelles zum 
Markt findet man unter www.zeteler-markt.de.  
 
Zum diesjährigen Zeteler Markt wird auch das letzte unbefestigte Teil-
stück des Marktgeländes befestigt. Das wird insbesondere der Achter-
bahn, der Ponybahn und dem Riesenrad gefallen. In den vergangenen 
Jahren gab es bei dem Aufbau große Probleme mit dem weichen Un-
tergrund. 
 

c) Viehmarkt 
Ordnungsamtsleiter Oetken erklärt, dass für den diesjährigen Vieh- 
und Krammarkt ca. 60 Zusagen rausgeschickt werden. Dazu kommen 
hoffentlich wieder viele Tierhändler. In den letzten Jahren sind wieder 
vermehrt Händler nach Zetel gekommen. Das liegt nicht nur daran, 
dass Auftriebsprämien ausgesprochen werden, sondern, dass die 
Betreuung verbessert wurde. Seit einigen Jahren werden seitens des 
Ordnungsamtes Personen abgestellt, die sich ausschließlich um die 
Abwicklung des Viehmarktes kümmern. Wie im Vorjahr wird der Be-
reich für die Tiere abgesperrt und auch die Abstellmöglichkeiten für die 
Viehwagen verbessert. 
 
Wie im Arbeitskreis „Zeteler Markt“ besprochen, werden zum diesjäh-
rigen Zeteler Markt nach langer Pause wieder Landmaschinenhändler 
ihre Gerätschaften ausstellen. Hierzu laufen noch einige Gespräche. 
Dieses könnte zur Folge haben, dass einige fliegende Händler auf der 
Wiese nicht mehr aufbauen können. 
 

d) Seniorennachmittag 
Der diesjährige Seniorennachmittag findet am Marktmontag um 15:00 



Uhr im Bayernzelt auf dem Festplatz statt. Einlass ist ab 14:00 Uhr. 
Das Programm ist noch in Planung. Es wird versichert, dass sich 
Thomas Lübcke als Zeltbetreiber noch einiges einfallen lassen wird. 
Das Programm wird mit der Gemeinde Zetel abgestimmt. Als Ände-
rung wird verwaltungsseitig vorgeschlagen, das Eintrittsgeld von 2,50 
€ auf 3,- € zu erhöhen, da die Kosten für Auftritte und für die Bewirtung 
in den letzten Jahren stark gestiegen sind. Wie in den Vorjahren wer-
den ca. 400 bis 500 Besucher erwartet. 
 

e) Werbeaktivitäten 
Ordnungsamtsleiter Oetken erläutert, dass im Bereich der Werbeaktivi-
täten für den Zeteler Markt bereits die ersten Ergebnisse aus dem Ar-
beitskreis einfließen.  
 
Folgende Werbemaßnahmen stehen fest bzw. sind noch in Planung: 
 
1. Neues Plakat in verschiedenen Formaten 
2. Plakatierung Nordwestbahn / Weser-Ems-Bus und weiterer Busun-

ternehmen 
3. ÖPNV-Fahrpläne mit Marktwerbung 
4. Rundfunkwerbung mit FFN mit Unterstützung der Schausteller und 

dem Friesischen Brauhaus, Rundfunkwerbung mit HIT Radio An-
tenne wird noch geprüft, es werden noch Sponsoren gesucht 

5. Werbebanner an markanten Punkten auch in anderen Gemeinden 
6. ggf. Busbeschriftung 
7. umfangreiche Pressearbeit 
8. ansprechende Homepage des Zeteler Marktes 
9. Festwagen mit Zeteler Markt Werbung auf dem Bockhorner Markt. 
 
Weitere Werbemaßnahmen werden in den nächsten Wochen geprüft. 

 
 

  
  
  
zu 4 Neuenburger Markt 2008 (Rückblick) 
  

Protokoll: 
 
Laut Ordnungsamtsleiter Oetken zeigen sich die Gemeinde Zetel, die 
Schausteller und der Gewerbeverein zufrieden mit der Resonanz aus der 
Bevölkerung zum Neuenburger Markt. Sehr gut angekommen ist die ver-
besserte bauliche Anbindung an die Westersteder Straße. Zum Neuenbur-
ger Markt merkt man in Neuenburg eine insgesamt positive Grundstim-
mung, wodurch sich eine positive Wirkung für den Markt ergibt. 
 
Im Laufe der letzten Jahre haben viele Kleinfeste gelitten, es mussten so-
gar einige Feste komplett abgesagt werden. Gegen den Trend hat sich der 
Neuenburger Markt durchgesetzt. 
 



Folgende Punkte sprechen für gute Rahmenbedingungen und somit für 
einen positiven Markt: 
 

1. feste Bebauung, gute Strom- und Wasserversorgung, geringe 
Standgebühren 

2. Akzeptanz in der Bevölkerung und bei den Gewerbetreibenden 
(Gewerbeverein), keine Probleme mit den umliegenden Betrieben 

3. es sind keine Umleitungen mehr erforderlich 
4. ein toller und gebührenfreier Flohmarkt. Hier wird sich der Gewer-

beverein in den kommenden Jahren verstärkt einbringen um re-
gelnd einzugreifen. Insbesondere die professionellen Flohmarkt-
betreiber sollen in die Schranken verwiesen werden. 

 
Verwaltungsseitig wurden bereits einige Gespräche geführt, um im kom-
menden Jahr für den Neuenburger Markt ein Riesenrad zu verpflichten. 
 
Ausschussvorsitzender Meyer ergänzt hierzu, dass auch ihm aufgefallen 
sei, dass der Neuenburger Markt sehr gut angenommen wurde. Sogar am 
Montagabend war trotz eines parallellaufenden EM-Spiels noch sehr viel 
los auf dem Neuenburger Markt. Weiterhin regt er an, dass die gewerbli-
chen Händler auf dem Flohmarkt in die Schranken gewiesen werden. 
 
 

  
  
  
  
zu 5 Anfragen und Mitteilungen 
  

Protokoll: 
 
1. Stellv. Ausschussvorsitzender Schimmelpenning bittet darum, dass im 

Rahmen der jetzt stattfindenden Baumaßnahmen auf dem Markthamm 
gleichzeitig Aufgaben im Bereich des Viehmarktes mit erledigt werden 
sollten. In dem Bereich ist es erforderlich, dass Leerrohre gelegt wer-
den um die Abwasser-, Wasser- und Stromsituation zu verbessern. 
Ordnungsamtsleiter Oetken sagt einer Klärung zu. 

 
2. Ordnungsamtsleiter Oetken teilt mit, dass anlässlich des diesjährigen 

Zeteler Marktes am Marktsonntag ab 19:00 Uhr im Bayernzelt eine 
Musikshow mit bekannten Gruppen aus Nah und Fern stattfinden soll. 
Die Veranstaltung soll als Schlagwort haben „Mit Pauken und Trompe-
ten“. Näheres zum Rahmenprogramm wird in den nächsten Tagen be-
kannt gegeben. 

 
3. Weiterhin berichtet Ordnungsamtsleiter Oetken, dass auch in diesem 

Jahr auf dem Zeteler Markt Kontrollen hinsichtlich des Jugendalkoho-
lismus stattfinden sollen. Vertreter des Jugendamtes und der Gemein-
de Zetel werden gemeinsam mit der Polizei aktiv sein. Die Einzelheiten 
sollen in einem Gespräch beim Landkreis Friesland am 17. Oktober er-



läutert werden. Wie im vergangenen Jahr werden auch hier die betref-
fenden Stellen aus der Gemeinde Zetel mit einbezogen. Er weist noch 
einmal darauf hin, dass alle Stellen im vergangenen Jahr hervorragend 
mitgearbeitet haben, um die Präventionswirkung zu erreichen. 

 
4. Zum Sachstand Marktgebührensatzung erklärt Ordnungsamtsleiter 

Oetken, dass sich der Wirtschafts-, Fremdenverkehrs- und Finanzaus-
schuss in der kommenden Sitzung am Montag, den 08.09.2008, mit 
der Angelegenheit befasst. Ziel ist es, gewinnträchtige Geschäfte, wie 
Ausschank mit höheren Gebühren zu belasten als weniger gewinn-
trächtige Geschäfte, wie Ausspielung oder Schießen. Die Ergebnisse 
wurden ebenfalls im Arbeitskreis besprochen. In der Satzung erfolgt 
eine Aufteilung nach Geschäftsarten (Kategorien). Jede Kategorie wird 
mit verschiedenen Quotienten belastet. Nach der Verwaltungsvorlage 
werden beispielsweise die Fahrgeschäfte insgesamt mit 32 % entlas-
tet. Ausspielung / Verlosung wird mit 26 % entlastet. Im Bereich Aus-
schank ergibt sich eine Anhebung von insgesamt 50 %, bei Imbissbe-
trieben um rund 24 %. 

 
  
  
  
  
 
 
 
 
 
 
 
Meyer Oetken     Lauxtermann 
Ausschussvorsitzender Protokollführer     Bürgermeister 
 
 


